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Projekt:      ăRaus in die weiÇe Winterweltò 

 ăWir treiben den Winter ausò ! 
                 Ende Januar/Anfang Februar  

 

 

Wenn wir Erwachsenen stöhnen üb er die hohe 

Heizölrechnung, den lästigen Husten und Schnupfen, dann 

entdecken die Kinder Jahr für Jahr, wie schön und 

aufregend die kalte Jahreszeit sein kann.  

 

In diesem Jahr konnten die Kinder  auch in Rheinbach so 

manches entdecken. 

Die wunderschönen Formen der Schneeflocken, Eiszapfen 

am Dach, Eisblumen am Fenster, eine Christrose, die sich 

durch die Schneedecke reckt, Tierspuren von Vögel und 

Hasen, die nach Futter suchen.  

Auch das Spiel im Freien mit Eis und Schnee, das 

Experimentieren mit Schneeflock en, die Waldspaziergänge 

und Rodeln im Schnee,  erlaubten das Leben mit allen Sinnen 

zu erfahren und den Winter zu entdecken.  

 

Neben Forschen und Entdecken, wurden im Spiel, im 

Gestalten, Bewegen und Musizieren weitere Akzente 

gesetzt, die die Kinder zum M itmachen anregten.  

 

Die Kinder freuen sich jedes Jahr wieder auf die fröhlichen 

Eindrücke der Zeit vor und nach Weihnachten, die unser 

Brauchtum im Februar mit einschließen.  
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Ein alter Brauch  

Karneval wird nicht überall in Deutschland gefeiert. 

Besonders viele Menschen feiern im Rheinland. Auch in 

anderen Teilen Deutschlands feiert man dieses Fest. Dort 

heiÇt es ăFastnachtò oder ăFaschingò. 

Der Brauch, Karneval oder Fastnacht zu feiern ist sehr alt. 

Schon im 13. Jahrhundert gab es Karnevalumzüge, und ein  

Karnevalsprinz wurde gewählt. Karneval ist eine Zeit, um 

einmal richtig lustig zu sein. Man verkleidet sich und zieht 

bunte Kleider, Kostüme oder Masken an.  

In Süddeutschland, aber auch in der Schweiz und 

¥sterreich heiÇt der Karneval ăFas(t)nachtò! Oft sieht man 

in der Fastnachtszeit Menschen mit Masken durch die 

Straßen ziehen. Diese Masken sollen Angst machen. Auch 

Hexen mit ihren Besen kann man sehen. Manche Gestalten 

tragen auch Glocken oder Peitschen , mit denen sie viel Lärm 

machen. Dieser Brauch i st schon sehr alt. Früher wollte man 

damit den Winter vertreiben. Die bösen Geister, die 

Wachstum und Ernte bedrohen, sollten verscheucht werden. 

Und die guten Geister, die den Frühling bringen sollen 

geweckt werden. Heute glauben nicht mehr viele Menschen  

daran. Aber es ist ein alter Brauch, und den Menschen 

macht es Spaß, dabei mitzumachen.  

 
Unsere Projektarbeit wird weiterhin beinhalten: 

 

¶ Forschen und Entdecken ï die kindliche Neugier durch Fragen und 

äußere Reize unterstützen,  

¶ Gestalten: die eigene Phantasie und Kreativität ausleben. 

¶ Bewegen und musizieren: Kinder im musischen und rhythmischen 

Bereich begeistern, (Singspiele, Tänze) 

¶ Spielen und träumen: in ihre individuellen Phantasiewelten 

schlüpfen (Rollenspiele,) 
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Infos und Termine aus der Einrichtun g:  
 

Karnevalistischer Nachmittag  

am Montag, den 01.02.10 ab 14.30 Uhr!  

Wie schon in den letzten Jahren möchten wir  

Sie, liebe Eltern, gemeinsam mit Ihren Kindern zu einem 

bunten Nachmittag einladen.  

Wir erwarten die Prinzenpaare der Stadt Rheinbach so 

gegen 15.00 Uhr mit ihren Garden.  

Kaffee, Kleingebäck und Getränke sollen gereicht werden, 

alles für auf die Hand.  

Vorbereitet wird ein Stehcafe mit Getränken und Kuchen.  

Listen zu Sachspe nden finden Sie vor der jeweiligen 

Gruppentür.  

Schön wäre es, wenn auch die Erwachsenen in einem bunten 

Kostüm oder in einer Verkleidung das Fest bereichern 

würden. 

 

Weiberfastnachtsfete  

aller Kinder am Donnerstagvormittag, den 11.02.10  
 

Wie schon Tradition kommen alle Kinder an diesem 

Vormittag in Kostüm in die Kita.  

Spiel, Spaß, Musik und Tanz fi ndet in der Turnhalle und im 

großen Flur statt.  

In der Zwergengruppe  bauen wir ein kleines 

Frühstücksbuffet für alle Kinder auf.  

In der Bärengruppe  kann man sich vom großen Trubel 

zurückziehen,  wer es dann möchte.  
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Alle drei G ruppen feiern, essen und spielen in den unteren 
Räumen gemeinsam. 
Wer etwas zum Frühstücksbuffet beitragen möchte, findet 

an jeder Gruppentür einen Aushang zum Eintragen.  

 

Abholen können Sie Ihre Kinder ab 12.15 Uhr bis 12.30 

Uhr.  

Die Einrichtung bleibt am  Nachmittag für alle 

geschlossen!! 

 

Hortkinder können nach der Schule   - bis 12.30 Uhr - die 

Einrichtung noch aufsuchen, dann endet auch für sie die 

Betreuung.  

 

Servicegruppe am Freitag, den 12.02.10  

 

Wer am Freitag, den 12.02.2010 Betreuung für sein Kind  

braucht, meldet dies bitte in der jeweiligen Gruppe seines 

Kindes an. 
(Bitte in die Liste vor der jeweiligen Gruppentür ihres Kindes eintragen)! Danke  

 

Wir richten dann für di ese Kinder eine Betreuung in der 

Bärengruppe zu den üblichen Zeiten, inklusive M ittagessen 

ein.  

 

 

 

Rosenmontag, den 15.02  und Fastnachtsdienstag , den 

16.02.2010 bleibt die Einrichtung geschlossen!  
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Abmeldungen der kommenden Schulanfänger beim 

Jugendamt der Stadt Rheinbach  

Alle Vorschulkinder werden  zum 31.07.07 beim Jugendamt  

der Stadt Rheinbach von mir abgemeldet.  

Somit endet auch die Betreuungszeit in der Kita. Nach den 

Sommerferien ist keine Betreuung mehr möglich.  Sollten sie 

in der letzten Ferienwoche eine Betreuungsmöglichkeit 

suchen , so möchte ich nochmals an das Angebot von Frau 

Frein erinnern, die bei Bedarf Betreuung organisieren wollte.  
 
 

Für die Erziehungsberechtigten entfällt eine Me ldung an das Jugendamt.  
 

Auch die Mitgliedschaft im Verein der Elterninitiative endet automatisch mit 
dem Schuleintritt.  
 

Alle Beit ragszahlungen enden zum 31.07.2010.  

 

Sollten Sie sich mit der Elterninitiative ăKindergarten 

Wibbelstªtzò  weiterhin verbunden f¿hlen und als 

Fördermitglied geführt werden, so teilen Sie dies bitte der 

Vereinsfü hrung mit.  

 

 

Sprachstandsfeststellung zwei J ahre vor der Einschulung  

 

Das zweite Schulrechtsänderungsgesetz vom 27.06.06 sieht 

eine Sprachstandsfeststellung für alle Kinder im Alter von 4 

Jahren vor. Es handelt sich hierbei um die Kinder, die im 

Zeitraum 02.10.2005 bis zum 1.11.2006 geboren sind.  

In  der ersten Stufe, die im Zeitraum vom 12.04.2010 bis 

07.05.2010 stattfindet, arbeiten Tageseinrichtungen, 
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Schulen und Schulamt vertrauensvoll z usammen. Die Schule 

schickt eine Lehrerin die gemeinsam mit den Erziehern und 

ăihren Kindernò das Spiel im Zoo durchführt. Die 

Auswertung erfolgt auch in einem gemeinsamen Gespräch.  

 

Zeitraum für Stufe 2:  

vom 31.05.2010 ð 02.07.2010 -01-19  

Alle Kinder die im Sprachtest 1 die erforderliche Punktzahl 

nicht erreicht haben, werden zum zweiten Termin, dann in 

der Schule , erneut eingeladen.  

 

Plätzchenaktion:  

Die ăWibbelstªtz ð Plªtzchenverkªuferò erzielten 282 Euro. 

Dank Ihrer aktiven Mithilfe, liebe Eltern,  kon nten wir diese 

stolze Summe dem Kinderheim Dr. Dawo überreichen.  

Bei der Übergabe dort vor Ort konnten sich die  Kinder über 

die Wohnverhältnisse, Spiele und auch vom therapeutischen 

Material einen Überblick verschaffen.  Beeindruckt und 

auch sehr nachdenklich verließen wir das gastfreundliche 

Haus.  

 
OBI Waffelstand vor Weihnachten  

 
OBI fragte an und wir als Eltern initiative haben reagiert 

und agiert.  

Durch Ihre Unterstützung mit Sac hspenden, sowie aktiver 

Mithilfe konnte ein Gesamterlös von mehr als 400,00 E uro 

für die Einrichtung erzielt werden.  

 

Danke für Ihr gezei gtes Engagement! 
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Gartenarbeitstag  

 

Angedacht i st Samstag, den 17.04.2010 ab 10 Uhr,  

bitte schon einmal notieren.  

Die Holzgeräte müssen gestrichen und neuer Rindenmulsch 

muss aufgefüllt werden.  

 

Termin  für die Vorschulkinder  

 

Zum Thema Verkehrssicherheit und zur Schulwegbegehung 

besucht uns Herr Seife r am Mittwoch den 19.05.10 um 9.30 

Uhr.  

Fragen zur Verkehrssicherheit zum Schulstart können die 

Eltern dann so gegen 12.00 Uhr selbst an ihn richten. Gerne 

ist Herr Seifer bereit diese zu beantworten.  

Wer Interesse hat, meldet dies bitte bei mir an.  

 

Frühlingsfest unter dem Motto: ăTanz in den Maiò 

Dieses fällt auf Freitagnachmittag , den 30.04. 10, ab 16.00 

Uhr! Bitte schon einmal notieren. Danke  

 

Versicherungsschutz  

Alle Kinder die die Tageseinrichtung besuchen, sind während 

des Besuches, sowie auf dem Hin ðu. Rückweg versichert.  

Sollte das Kind einem Arzt vorgestellt werden, so ist es 

einem Durchgangsarzt vorzustellen und nicht einem 

Kinderarzt. Dr. Mehlen ist in Reinbach für uns zuständig. Die 

Daten der Kinder, Erziehungsberechtigte und 

Verletzungsart,  sowie Hergang der Verletzung muss ich 

binnen 3 Tagen der Versicherung anzeigen.  

Bitte jeweils mit mir Rücksprache halten. Danke  
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Kinderseiten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


